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Merz gescheitert, aber hetzt weiter!
Auf Betreiben von Friedrich Merz haben 
CDU/CSU Nazis Tür und Tor geöffnet.
Einen Tag vor dem 92. Jahrestag der 
Machtübergabe an Hitler am 29.1.25: Mit 
Hilfe der AfD, der von Nazis und Faschis-
ten durchsetzten rechtsradikalen Partei, 
peitschte CDU-Chef Friedrich Merz einen 
reaktionären Angriff auf die Rechte zahl-
reicher geflüchteter Menschen durch den 
Bundestag: die CDU/CSU-Entschließung 
zur so genannten Wende in der Migrati-
onspolitik! Auch die FDP stimmte zum 
größten Teil zu, während das BSW, das 
mit seinem Nein-Stimmen den Eklat hätte 
verhindern können, sich enthielt! Mit 348 
Ja- und 344 Neinstimmen war das Ergeb-
nis knapp. Die Hetzer der AfD-Fraktion 
jubelten unverhohlen. Merz bescherte ih-
nen ihren bisher größten politischen Er-
folg! Dass in dem Antrag die AfD kritisert 
wird? Geschenkt! Die geforderten Maß-
nahmen lesen sich wie ein Wunschzettel 
der AfD. 
Der Beschluss fordert: Dauerhafte Grenz-
kontrollen, als wenn Zuwanderer, die 
echt kriminelle Absichten hegen, sich an 
Grenzkontrollstellen anstellen. Rückwei-
sung ausnahmslos aller Geflüchteter ohne 
gültige Einreisedokumente, als wenn 
Menschen auf der Flucht solche Doku-
ment immer hätten. 
„Ausreisepflichtige“ sollen verhaftet und 
eingekerkert werden bis zur Abschiebung 
bzw. bis zu einer „freiwilligen“ Ausrei-
se. Die Entschließung fordert „tägliche“ 
Abschiebungen auch nach Afghanistan 
und Syrien, wo islamistische Regimes an 
der Macht sind. Ein frontaler Angriff auf 
Menschenrechte und Rechtsstaatlichkeit.
Am Freitag 31. Januar 2025 wollte die 
CDU/ CSU-Fraktion das Zustrombegren-
zungsgesetz starten und ist damit geschei-
tert. Familiennachzug sollte gestrichen 
werden, ein klarer Verstoß gegen Europa- 
und Völkerrecht. Die Bundespolizei sollte 
eigenmächtig Abschiebungen einleiten 
können – ohne Rechtsweg!
Entschließung und Gesetzentwurf lesen 
sich wie das Programm der AfD. Wieder 
spekulierten Merz und Co. auf die Unter-
stützung der AfD und der FDP. Doch in 
der entscheidenden Abstimmung verwei-
gerten einige Abgeordnete aus CDU/CSU, 
FDP und BSW ihre Zustimmung. Gut so! 
Merz und seine stockreaktionären An-
hänger standen entblößt da! Prima!
Kolleginnen und Kollegen! Das trifft Men-
schen, die mit euch zusammenarbeiten, in 

den gleichen Stadtvierteln wohnen. Und 
Leute, die wie Merz und die AfD denken 
und handeln – sie haben auch keinen Re-
spekt vor Euren Rechten als arbeitenden 
Menschen, wenn ihnen diese nicht mehr 
passen. Arbeiterinnen und Arbeiter kön-
nen nur solidarisch gegen diese Damen 
und Herren ihre Interessen durchsetzen!

Merz – Kandidat mächtiger Kapital-
kreise!
Merz ist kein Dummi, dem ein bedauerli-
cher Fehler unterlaufen ist. Als ehemalig 
führender Manager des mächtigen inter-
nationalen Hedgefonds Blackrock ist er 
bis in die höchsten Kapitalkreise bestens 
vernetzt. Merz´ Vorgehen ist in wichtigs-
ten Kapitalkreisen bekannt und wird ge-
billigt. Das Kapital will hier offen mit Hil-
fe von Faschisten Menschen loswerden, 
die als überflüssige Mitesser gelten. Hass 
und Hetze gegen geflüchtete Menschen, 
zu großen Teilen Opfer der von diesen 
Imperialisten angezettelten Kriegen, un-
terstützten Repressionsregimen, von 
rücksichtsloser Umweltzerstörung und 
Klima-Aufheizung. Man braucht das, um 
Spaltung und Entsolidarisierung zu sä-
hen. Arbeiterinnen, Arbeiter, Angestellte 
Werktätige - spielen wir dieses Spiel nicht 
mit!

Gescheitert, aber nicht erledigt!
Auch wenn das Gesetz von CDU/CSU 
und FDP nun gescheitert ist, ist damit 
nichts erledigt. Im Gegenteil! Merz log am 
31.1.25 im Bundestag laut „ZDF heute“, es 
gäbe „täglich stattfindende Gruppenver-
gewaltigungen“. Mit der Realität hat das 
nichts zu tun! Es zeigt sich, die CDU/CSU 
will den Kurs der Lüge und Hetze weiter-
führen.  Die zweimalige Zusammenarbeit 
der CDU/CSU-Führung mit der AfD 
ebenso wie das immer weiter nach rechts 
Rücken aller bürgerlichen Parteien zeigt, 
was die Herrschenden wollen:
Sozialabbau, Krise auf den Rücken der 
Arbeiter abwälzen, Krieg und Aufrüstung 
zur Steigerung der Profite! Bei Aufrüstung 
und Krieg besteht große Einigkeit bei al-
len diesen Parteien, bei Sozialabbau eben-
so, auch wenn jetzt im Wahlkampf wieder 
tolle Versprechungen gemacht werden.
Deshalb müssen wir selber kämpfen, un-

sere Rechte und Interessen verteidigen so-
wie solidarisch zusammenstehen!

Verbot der AfD!
Diese Forderung ist notwendig, auch 
wenn wir vor Illusionen in die herrschen-
den Parteien und erst Recht in das Verfas-
sungsgericht warnen. Beseitigen können 
die faschistischen Gefahren nur wir selbst 
mit massenhaftem Kampf auf der Straße 
und im Betrieb. 
Trotzdem Verbot! Denn mit der AfD 
kommt dank der Union nun eine Trup-
pe in die Nähe von Macht und Einfluss, 
die die Terrorherrschaft der NSDAP, 
die Millionen Ermordete kostete und 
den Kontinent per Angriffskrieg in eine 
Trümmerwüste verwandelte, verharmlost 
- als „Vogelschiss“! Vorsitzende Weidel, 
die immer hemmungsloser gegen alles 
Nichtdeutsche hetzt, erhebt den Rauswurf 
hunderttausender zugewanderter Kol-
leginnen und Kollegen zum Programm 
(„Regmigration – aber klar doch!“). Und 
diese Dame empfiehlt uns als „echte“ Al-
ternative für dies Land der Mega-Kapi-
talisten Elon Musk aus der Trump-Riege! 
Diese von Frau Weidel angepriesenen 
Typen interessieren sich einen Dreck für 
Dinge, die diesem Land nützen, außer 
dass sie auch hier unbegrenzt Mega-Profi-
te ohne Ende scheffeln können. Für unse-
re Interessen? Überhaupt nicht!
Weidel und Co. verlangen nicht nur, das 
Bürgergeld auf totales Armutsniveau zu-
sammenzustreichen, sondern auch heftige 
Einschnitte beim Arbeitslosengeld (ALG 
I)! Beim drohendem massiven Jobabbau 
betrifft das zehntausende, die das Kapital 
bald schon auf die Straße wirft! AfD - Par-
tei der kleinen Leute? Partei fürs Kapital!
Aber sie sind bereit, Terror gegen die 
Menschen unten auszuüben, auf Men-
schen in Arbeit, in Erwerbslosigkeit, auf 
der Flucht.

Gehen wir gegen diese reaktionäre 
und bedrohliche Entwicklung auf 
die Straße! Schluss mit rechtem 
Hass und nationalistischer Hetze!
Verbot der AfD und aller anderen 
nazistischen rassistischen und 
Organisationen und ihrer Hetze!


